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Juni 2023 
 
An die  
gewählten Kirchengemeinderatsvorsitzenden 
und Interessierte in den KGR-Gremien, 
 
 
Liebe KGR-Vorsitzende und Interessierte in den KGR-Gremien,  

es grünt und blüht in unseren Gärten. Die Pflanzen wachsen und gedeihen. Die Farben 

der Blumen und das frische Grün der Blätter freuen uns. Wir treffen Vorsorge, dass junge 

Pflanzen wachsen können. Mit Geschick und Können, Versuch und Irrtum gehen wir ans 

Werk und ernten, was wir gesät haben.  

Dieses Bild synonym auf die Arbeit in der Kirchengemeinde übertragen heißt: Wir freuen 

uns, an dem was wächst und erleben enttäuschend, was das Wachstum bremst oder un-

möglich macht. Wir hegen und pflegen den „Gemeindegarten“ und stellen uns vor, was 

hier wachsen müsste. … Doch Wachstum und Gedeihen stehn in des Himmels Hand. 

Gartenarbeit ist Ermöglichungsarbeit. Was lassen wir zu? Wem oder wie schaffen wir 

Platz? Vielleicht ist im Garten und in der Kirchengemeinde wieder mehr „Versuch und Irr-

tum“ dran. Vielleicht müssen wir, um der Klimakrise und Kirchenkrise begegnen zu kön-

nen, mehr experimentieren. Vielleicht braucht es neues Saatgut, andere Pflanzen, Wert-

schätzung des kleinen Sprosses, Aushalten der Leerstelle, Wasser für aufkeimendes 

Grün, Geduld und Hoffnung, ...  

Wir möchten Sie mit dieser Rundmail wieder informieren über aktuelle Entwicklungen, auf 

Veranstaltungen und Termine hinweisen und dazu beitragen, dass bei Ihnen etwas aufblü-

hen kann. 

Angelika Reißing und Christoph Alber 
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Informationen aus dem Referat KGR-Arbeit 
 
 
GEM – eine neue Abteilung stellt sich vor 

Das Referat Kirchengemeinderatsarbeit wurde, wie schon berichtet, mit anderen Dienst-
stellen zu einer neuen Abteilung zusammengefasst:  

Zentrum für Gemeindeentwicklung und missionale Kirche. 

Zugegeben, der Name klingt noch etwas sperrig und muss gefüllt, gelebt, gestaltet und 
eingeübt werden. Doch was mit dem Namen schon beschrieben wird, ist auch Inhalt der 
Arbeit. Wir wollen Sie mit unserer Arbeit in der Gemeinde unterstützen und dazu beitra-
gen, dass Gemeindeentwicklung stattfinden kann.  

Damit Sie etwas mehr erfahren, was wir tun und wer wir sind, lade ich Sie bereits jetzt zu 
einem Kennenlernen ein. Am Donnerstag, 20. Juli werden Sie dazu eine digitale Gelegen-
heit haben. – Nähere Informationen werden folgen. 

 
 
Gemeindeberatung mit neuer Geschäftsführerin 

Die Kirchengemeinderatsarbeit ist eng mit der Gemeindeberatung 
verzahnt. Gemeinden, die nach Beratung fragen, können dort Un-
terstützung erhalten. Seit einem Jahr gehört die Gemeindebera-
tung zur Abteilung „Vernetzte Beratung“.  

Im Laufe des ersten Quartals wurde die Stelle der Geschäftsführung mit Frau Cornelia 
Korn (cornelia.korn@elk-wue.de / 0711/2149-243) besetzt. Sie wird im Sekretariat unter-
stützt von Frau Kristine Machate. (kristine.machate@elk-wue.de / 0711/2149-507) 

 
 
KGR-Umfrage  

Herzlichen Dank für Ihre Antworten, die Sie uns aufgrund der Umfrage haben zukommen 
lassen. Wir werten die Daten gerade statistisch aus und stellen Ihnen das Ergebnis im 
Sommer vor. 

 
 
Arbeitshilfe(n) 

Zu verschiedenen Anlässen und Themenbereiche gab und gibt es 
gedruckte und digitale Arbeitshilfen auf der Homepage. Auch wenn 
die Mitte der Wahlperiode Anfang des Jahres überschritten wurde, so 
ist die „Arbeitshilfe – in der Mitte angekommen“ für die Gestaltung 
des KGR-Alltags hilfreich. Laden Sie sich die Datei herunter oder 

schauen Sie sich online an, was für Sie Hilfreiches dabei ist.  

Übrigens, wenn Ihnen Arbeitshilfen oder Methodenideen fehlen, kommen Sie mit mir ins 
Gespräch, vielleicht ist an anderer Stelle schon etwas „erfunden“ oder kann nach dem Ge-
spräch entwickelt werden. 

 
 
Lust auf Leiten  

Die bewährte Fortbildung für gewählte Vorsitzende in Kirchengemeinden und Kirchenbe-
zirken möchte im Amt unterstützen und Ihre Lust am Leiten stärken. Sie erhalten Impulse 
und praktische Anregungen, Raum und Zeit für den geistlichen Hintergrund des KGR-Am-
tes und die Möglichkeit, mit anderen eigenen Erfahrungen zu reflektieren. 

Die Fortbildung, die im Herbst beginnt, besteht aus drei Wochenendeinheiten (jeweils Frei-
tag 18.00 Uhr bis Samstag 17.00 Uhr) und einer Abschlusskonferenz aller Teilnehmenden 

https://www.elk-wue.de/service/vernetzte-beratung
mailto:cornelia.korn@elk-wue.de
mailto:kristine.machate@elk-wue.de
https://www.gemeindeentwicklung-ehrenamt.elk-wue.de/fileadmin/mediapool/einrichtungen/E_gemeindeentwicklung/Kirchengemeinderatsarbeit/ABH_-_in_der_Mitte_angekommen.pdf
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im Frühjahr 2025 in Stuttgart mit Begegnung und Gespräch mit Landesbischof Ernst-Wil-
helm Gohl und Mitarbeitenden und Leitenden aus dem Oberkirchenrat. 
Termine und Anmeldemöglichkeiten erfahren Sie aus dem Flyer. 

 
 

 
 

Alles hat seine Zeit - Das gilt auch für den Verständigungsprozess 
„Kirche, Gemeinde und Pfarrdienst neu denken“.  

Was 2018 begonnen hat, ist in mancherlei Planungen eingeflossen. 
Die entstandenen Impulse verstehen sich deshalb als inhaltliche Vorbereitung auf die not-
wendigen strukturellen Veränderungen in der württembergischen Landeskirche. 
Die Ergebnisse und Erkenntnisse des Verständigungsprozesses sind in die Handreichun-
gen und Arbeitshilfen für den PfarrPlan 2030 eingearbeitet und fließen in den für 4.Mai 
2024 geplanten Innovationstag #gemeindebegeistert ein. Als Hintergrundinformation oder 
zur Vertiefung lohnt sich ein Blick auf die Materialien 

 
 

#gemeindebegeistert - Die Landeskirche hat einen Innovati-

ons-Prozess gestartet – der gipfelt im Innovationstag und -Fest 
im Mai nächsten Jahres 2024 (zum Vormerken: 4.5.24 in  
Reutlingen). 

Der Weg dahin ist ausgelegt mit einem roten Teppich von kleinen 
und großen Vernetzungstreffen. Das nächste findet am Freitag 
16.6. von 18-21 Uhr in Wendlingen und in einer Videokonfe-
renz statt. Es ist die dritte Innovationswerkstatt dieser Art, sie ist 
offen für alle, die Interesse am Mitdenken haben und kreativ wer-
den wollen. 

 
Der Freitagabend in Wendlingen hat viel Potential, es gibt: 
• Den Ort – das Johannesforum in Wendlingen – Bruderhaus Diakonie und Kirche unter 

einem Dach. 
• Einen online-Impulsvortag von Sandra Bils (Kirchentags-Predigt 2019, heute: midi-Re-

ferentin) zum Thema Innovation braucht Exnovation – Zwischen verabschieden und 
neu aufbrechen. 

• Projekte, die Neues wagen, stellen sich vor 
• Zeit zum Austauschen in kleinen Gruppen 
• Zeit zum Verweilen, wenn der Abend lau ist. 
Anmelden kann man sich hier – mit dem Häkchen, ob man in Präsenz dabei ist oder online 
per Zoom-link. 
Anmeldung – Innovationswerkstatt 16.06.2023  
Innovationswerkstatt - #gemeindebegeistert 

 
 
 

Informationen von der Fachstelle Gottesdienst 
 
 

Gottesdienstberatung   

In den vielfältigen Umwälzungen des gottesdienstlichen Lebens 
(PfarrPlan, Pfarrstellenkürzungen, Fusionen,…), die unser Leben 
derzeit prägen, können Sie sich an die Gottesdienstberatung unse-
rer Landeskirche wenden. Wir begleiten Sie gern.  

https://www.gemeindeentwicklung-ehrenamt.elk-wue.de/fileadmin/mediapool/einrichtungen/E_gemeindeentwicklung/Kirchengemeinderatsarbeit/Flyer_Lust_auf_Leiten_2023-2023_akt._27.02.2023.pdf
https://www.kirche-neu-denken.de/
https://gemeindebegeistert.de/anmeldung/?v=30
https://gemeindebegeistert.de/
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Infos und Kontaktdaten finden Sie beim Anklicken des Links „Gottesdienst auf neuen We-
gen“ und auf der Homepage.  

 
 

In Ihrer schönen Kirche wird nicht mehr jeden Sonntag Gottesdienst ge-
feiert? Vielleicht hilft eine Andacht durch Ehrenamtliche am Samstag- 
oder Sonntagabend, das geistliche Leben zu stärken.  

In einem der Altenpflegeheime in Ihrer Gemeinde sehnen sich die Men-
schen nach Zuspruch, Singen und Beten? Mit einer Andacht durch Ehrenamtliche tun Sie 
ihnen Gutes. 
Vielleicht haben Sie schon von der EFA-Initiative gehört: „Ehrenamtliche feiern Andacht“ 
(Flyer) 
Die Evang. Landeskirche in Württemberg unterstützt damit, dass Ehrenamtliche – am bes-
ten im Team – öffentliche Andachten halten – zu ganz unterschiedlichen Anlässen. 
Wenn Sie das auch bei sich einführen wollen, dann melden Sie Ihre Ehrenamtlichen zu 
Basiskursen oder Fachtagen an, auf denen sie dafür fit gemacht werden. Hier finden Sie 
die Termine für 2024. 

Auch Ehrenamtliche, die bereits Andachten (Taizé-, Markt-, Wochenschluss-, Friedensan-
dacht, …) halten, sind bei uns herzlich willkommen. Sie entwickeln sich durch diese Fort-
bildungen weiter. 

Für Rückfragen steht zur Verfügung:  
Pfarrerin Gudrun Ederer, Studienleiterin, Grüninger Straße 25, 70599 Stuttgart, Tel: 
0711/45804-9543, Gudrun.Ederer@elk-wue.de 

 
 
 

Termine und Veranstaltungen 
 
 
Werkstattabende 
Die Werkstattabende des kommenden halben Jahres sind geplant. Sie finden als Video-
konferenz von 18:30 - 20:00 Uhr statt. Folgende Themen werden vorgestellt, vertieft und 
diskutiert:  
 
15.06.2023 Beruf trifft Kirche 
Dr. Martin Weeber, Pfarrer und Leiter des Pfarrseminars 
 
03.07.2923 Wer schreibt, der bleibt 
Ute Berger, Dozentin für die Aus- und Fortbildung im Gemeindebüro, Vernetzte Beratung 
 
Die Termine und Themen, die nach den Sommerferien geplant sind, stehen noch nicht 
endgültig fest. Sie werden so bald als möglich bekannt gegeben. 
 

 
 
KGR-Gremien KLAUSURWOCHENENDE  

Zusammen mit anderen KGR-Gremien an einem Wochenende eine 
Klausur durchführen – geht das? Ja, in der ETL Löwenstein und dem 
Einkehrhaus Stift Urach finden solche Wochenenden statt. Gemeinsam 
wird an einem Thema gearbeitet. Gemeinsam erlebte Impulse wechseln 
sich ab mit Vertiefungsphasen mit dem eigenen Gremium.  

Wer mit seinem/ihrem Gremium dabei sein will, kann sich für die Termine vormerken las-
sen. Das Thema wird im Herbst mit einem Flyer angekündigt.  
 
Die Wochenenden sind:  

https://elkw-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/christoph_alber_elk-wue_de/EUg47SiTDCxOgPciYv6fLy0Bp2-eya2Y4h4LS4R3na-Tuw?e=gvDBmG
https://elkw-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/christoph_alber_elk-wue_de/EUg47SiTDCxOgPciYv6fLy0Bp2-eya2Y4h4LS4R3na-Tuw?e=gvDBmG
https://www.fachstelle-gottesdienst.de/beratung-fortbildung/gottesdienstberatung-und-coaching
https://www.fachstelle-gottesdienst.de/efa-ehrenamtliche-feiern-andacht
https://www.fachstelle-gottesdienst.de/fileadmin/mediapool/gemeinden/E_fachstellegottesdienstneu/Beratung_und_Fortbildung/EFA/Texte_EFA/Flyer_EFA_02_2022_Ansicht.pdf
https://www.fachstelle-gottesdienst.de/efa-ehrenamtliche-feiern-andacht
https://elkw-my.sharepoint.com/personal/angelika_reissing_elk-wue_de/Documents/Anlagen/Themen%20EFA%202024.pdf
https://elkw-my.sharepoint.com/personal/angelika_reissing_elk-wue_de/Documents/Anlagen/Themen%20EFA%202024.pdf
mailto:Gudrun.Ederer@elk-wue.de
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01.03. – 03.03.2024 ETL Evangelische Tagungsstätte Löwenstein  
08.03. – 10.03.2024 Einkehrhaus Stift Urach  
04.10. – 06.10.2024 Einkehrhaus Stift Urach  

 
 

Wir schmieden ein Projekt! - Von der Idee zur Umsetzung 

Hatten Sie schon mal eine Idee, Unterstützerinnen oder Finanzmittel, 
aber Ihr Projekt ist trotzdem irgendwann im Sande verlaufen? Oder ha-
ben Sie eine Idee, die Sie schon lange umsetzen wollten?  

Am Freitag, 07.07.2023, 14.00 – 18.30 Uhr arbeiten wir mit Ihnen an diesen Projekten und 
finden gemeinsam Perspektiven, wie Ihre Idee umgesetzt werden kann. Der Nachmittag 
lebt von den vielen Sichtweisen und Erfahrungen, die Sie als Teilnehmende einbringen 
und miteinander teilen.  
Nähere Informationen erfahren Sie auf der Homepage der Fachstelle Ehrenamt. Ihre An-
meldung schicken Sie an fachstelle.ehrenamt@elk-wue.de.  

 
 
Grundkurs Ehrenamtsmanagement 

Die Ehrenamtslandschaft verändert sich. Nach der Coronapandemie 
müssen Kirchen und Vereine auf ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 
verzichten, die sich währenddessen verabschiedet haben. Die 
jenigen, die sich weiterhing engagieren, haben zwar eine große 
Bereitschaft, suchen aber eher überschaubare Projekte als 

langfristige Aufgaben. 

Der Grundkurs Ehrenamtsmanagement greift diese Entwicklungen auf. Er vermittelt 
Methoden aus dem Freiwilligenmanagement und der Organisationsentwicklung. 
Motivation, Gewinnung und Wertschätzung sind zentrale Themen. 
Darüber hinaus lernen Sie Rahmenbedingungen kennen, die ein Engagementfeld für 
ehrenamtliche Mitarbeit attraktiv machen. 
Zielgruppe dieses Angebotes sind Teams und Einzelpersonen, die bereits 
Ansprechpersonen für die ehrenamtlich Mitarbeitenden sind oder dies in Zukunft sein 
werden. 

Der Kurs beginnt am Freitag, 06.10.2023 in Mössingen und endet am Samstag, 
27.01.2024. Er besteht aus 5 Modulen. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Fachstelle Ehrenamt und auf dem Flyer. 

 
 
 

Sonstiges 
 
 

Wohin soll das führen?  

Die Zielzahlen des PfarrPlans2030 sind seit März bekannt. In 
den Kirchenbezirken, in den PfarrPlan Sonderausschüssen und 
zunehmend bei den Kirchengemeinden wird deutlich, dass es 
nicht mehr weitergehen kann, wie bisher. Die Theologin Uta 

Pohl-Patalong meint, es wird nur noch exemplarisch gehen können. Einen interessanten 
Artikel dazu gibt es bei der Zeitschrift – Zeitzeichen. 

 
 

mailto:info@e-tl.de
mailto:angelika.reissing@elk-wue.de
mailto:angelika.reissing@elk-wue.de
https://www.gemeindeentwicklung-ehrenamt.elk-wue.de/fachstelle-ehrenamt/newsletter
mailto:fachstelle.ehrenamt@elk-wue.de
mailto:fachstelle.ehrenamt@elk-wue.de
https://www.gemeindeentwicklung-ehrenamt.elk-wue.de/fileadmin/mediapool/einrichtungen/E_gemeindeentwicklung/Ehrenamt/Flyer_EKO_Grundkurs_M%C3%B6ssingen_2023.pdf
https://zeitzeichen.net/node/10409
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Was bei uns in der Gemeinde in letzter Zeit gewachsen ist …  

– Vieles, was wir in den Gemeinden bewegen, gehört zur Kategorie „schwere 
Kost“. Gesellschaftliche Veränderungsprozesse und die damit verbundenen 
Fragestellungen sind auch nicht leicht und erst recht nicht leichtfertig zu beant-
worten. Sie als Kirchengemeinderät*innen und Ehrenamtliche haben in allen 
Leitungsfragen auch einen guten Blick auf das, was auch gelun-

gen, gewachsen, entstanden, gekeimt, … ist. Wir sind neugierig und möch-
ten gerne uns mit Ihnen freuen. Möchten Sie sich „zeigen“?  
Mit dem Link oder dem angezeigten QR Code kommen Sie zu dem an-
fangs begonnen Satz. Ergänzen Sie diesen mit Ihren Worten, Beobachtun-
gen oder Erlebnissen. Die zusammengetragenen Ergänzungen werden in 
einer Wortwolke angezeigt. Wenn Sie möchten, können Sie die Wortwolke 
auch auf unserer Homepage sehen. Wir sind gespannt und freuen uns auf 
das Gewachsene. 

 
 

Jetzt ist die Zeit – Von 07.-11. Juni 2023 findet der 
Deutsche Evangelische Kirchentag in Nürnberg statt. 

Viele Gemeindeglieder und Interessierte, Christ*innen 
aus vielen Nationen, Neugierige und Fragende werden 
zusammenkommen, Gott loben und Gesellschaftsfragen 

diskutieren. Vielleicht sind sie dabei? Welche Impulse greifen Sie auf oder werden Ihnen 
zum Aufgreifen zugetragen? 

 
 

https://www.menti.com/albgs2g4oy1x
https://www.gemeindeentwicklung-ehrenamt.elk-wue.de/kirchengemeinderatsarbeit
https://www.kirchentag.de/
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Wort zum N a c h denken 
 

Die Chance der Bärenraupe, über die Straße zu kommen? 
von R.O. Wiemer    Ernstfall     Heilbronn 1973 

 

Keine Chance. 

Sechs Meter Asphalt. 

Zwanzig Autos in einer Minute. 

Fünf Laster, ein Schlepper, ein Pferdefuhrwerk. 

Die Bärenraupe weiß nichts von Autos. 

Sie weiß nicht, wie breit der Asphalt ist. 

Weiß nichts von Fußgängern, Radfahrern, Mopeds. 

Die Bärenraupe weiß nur, dass jenseits Grün wächst. 

Herrliches Grün, vermutlich fressbar. 

Sie hat Lust auf Grün. Man müsste hinüber. 

Keine Chance. Sechs Meter Asphalt... 

Sie geht los. Geht los auf Stummelfüßen. 

Zwanzig Autos in der Minute. 

Geht los ohne Hast. Ohne Furcht. Ohne Taktik. 

Fünf Laster. Ein Schlepper. Ein Pferdefuhrwerk. 

Geht los und geht und geht und geht und kommt an. *  

 

Das ist ein Gedicht von Rudolf Otto Wiemer; Ein Dichter, Puppenspieler und Lehrer 

(1905 bis 1998). Ich kenne den Text seit vielen Jahren und mich begeistert immer 

wieder seine knappe Sprache und die unaufgeregte Art. Als wäre das nichts, so be-

schreibt Wiemer den Erfolg der Bärenraupe. Dabei hat sie eigentlich etwas komplett 

Unmögliches geschafft, nicht schwer, sich das vorzustellen. Eine Raupe auf einer viel 

befahrenen Straße, das kann nicht gut gehen. Geht es gut, weil die Raupe an keine Ge-

fahr denkt? Geht es gut, weil sie Glück hat? Weil sie einen guten Schutzengel hat? 

Keine Ahnung. Und tausendmal geht so was schief. Aber ich freue mich außeror-

dentlich, dass die Bärenraupe es schafft. Und genauso freu ich mich, wenn ich etwas 

schaffe, was unmöglich erschien. Auch in meinem Leben sind manchmal sechs Meter 

Asphalt zu überqueren, um an das Grün zu kommen. Fünf Laster, ein Schlepper, ein 

Pferdefuhrwerk. Und hinterher denke ich: wie hast du das nur geschafft? Und bin 

froh und dankbar.   

 
Mechthild Peters, Kirchwald/Eifel, Katholische Kirche 

aus https://www.kirche-im-swr.de/beitraege/?id=13815  
 
 

 

 
 

 
 

 
 
Impressum  
 
Referat Kirchengemeinderatsarbeit 

https://www.elk-wue.de/
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Grüninger Straße 25  
70599 Stuttgart  
Deutschland  
 
Telefon: 0711 / 45804-9420  
 
E-Mail: christoph.alber@elk-wue.de   
Web: www.kirchengemeinderatsarbeit.elk-wue.de   
 
Presserechtlich verantwortlich:  
Christoph Alber 
 
Datenschutz und Abmelden  
Dieser Newsletter wird Ihnen in unregelmäßigen Abständen zugesandt. Wir möchten Sie damit in Ihrer Arbeit im KGR-Gremium 
unterstützen. Wollen Sie diesen Newsletter in Zukunft nicht mehr erhalten, schreiben Sie bitte eine E-Mail an angelika.reis-
sing@elk-wue.de.  
 
Darstellungsprobleme  
Haben Sie Probleme mit der Darstellung dieses Newsletters, wenden Sie sich bitte an angelika.reissing@elk-wue.de.   
 
© ZGE Referat Kirchengemeinderatsarbeit  
 
Bildnachweise:   
www.pixabay.de   
 
 

mailto:christoph.alber@elk-wue.de
http://www.kirchengemeinderatsarbeit.elk-wue.de/
mailto:angelika.reissing@elk-wue.de
mailto:angelika.reissing@elk-wue.de
mailto:angelika.reissing@elk-wue.de
http://www.pixabay.de/

